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Auch in diesem Jahr hat der IVA 10 Schwerpunktfragen ausgearbeitet und lädt die 

börsenotierten Unternehmen zur Beantwortung ein. Die Antworten der Unternehmen 

werden unter www.iva.or.at veröffentlicht.  

 

1. Interne Kontrollsysteme (IKS): Investitionen in die Verbesserung des IKS-

Systems 2019 und 2020. Welche Maßnahmen wurden gesetzt? Wie hoch sind 

interne/externen Kosten (Beratung, Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer)?  

Die SBO verfolgt ein internes Kontrollsystem, das sich aus organisatorischen 

Maßnahmen und regelmäßigen und gezielten Prüfungshandlungen 

zusammensetzt. Diese Maßnahmen werden laufend evaluiert und an die aktuellen 

Erkenntnisse und Gegebenheiten angepasst. Auch im Jahr 2020 konnten diese 

Maßnahmen weiter verfolgt und Prüfungshandlungen im Fernweg vorgenommen 

werden. Die angefallenen Kosten sind Teil des Aufwands für die 

Konzernabschlussprüfung. Darüber hinaus sind keine externen Kosten angefallen.  

 

Verwiesen wird auf die „Berichterstattung über wesentliche Merkmale des internen 

Kontrollsystems und des Risikomanagementsystems im Hinblick auf den 

Rechnungslegungsprozess“ (SBO-GB 2020, S. 49) 

 

2. Maßnahmen zur Korruptionsbekämpfung: Welche Maßnahmen zur 

Korruptionsbekämpfung (z.B. Internes Hinweisgebersystem) wurden 2020 (2019) 

gesetzt? Wie hoch waren die Investitionen? 

Wir haben konzernweit verbindliche, strenge interne Vorschriften für ethisches 

Verhalten definiert. Diese werden im Rahmen der internen Revision regelmäßig 

und gegebenenfalls im Rahmen von Schwerpunktprüfungen geprüft. Wir legen 

großen Wert auf aktive Prävention und führen regelmäßige interne Schulungen 

durch, die sich unter anderem mit den Themen Betrugs- und 

Korruptionsprävention befassen. SBO betreibt seit dem Jahr 2017 ein internes 

Hinweisgebersystem, das weltweit genützt werden kann. Die Investitionen hierfür 

waren im geringen Umfang. 

 

Verwiesen wird auf das „Konzept zur Achtung der Menschenrechte und 

Bekämpfung von Korruption und Bestechung“ (SBO-GB 2020, S. 82ff) 

 

3. Aufsichtsrat & Vorstand: Wie hoch sind jeweils die Nebenkosten wie 

Reisekosten, Sekretariat, Beratung, Klausuren, Weiterbildung?  

Neben der von der HV genehmigten Aufsichtsratsvergütung sind im Jahr 2020 für 

Aufsichtsräte keine Nebenkosten angefallen. Die Reisekosten des Vorstands 

waren aufgrund der COVID-19-Pandemie stark rückläufig. 

 

http://www.iva.or.at/


 

  

Wie hoch sind die Urlaubsrückstände der Mitglieder des Vorstands, soweit diese 

einen Jahresanspruch übersteigen? 

Zum 31.12.2020 betrug der Jahresanspruch null bzw. 11 Tage. 

 

4. Förderung junger Menschen 

 Wieviele Praktikanten sind in Ihrem Unternehmen tätig (2019, 2020)? 

 Wie viele Praktikanten erhalten eine Vergütung?  

 Beschreiben Sie die Alters- und Ausbildungsstruktur der Praktikanten. 

SBO nimmt vor allem in der Feriensaison Praktikanten auf. Zudem ist SBO ein 

bewährter und mehrfach ausgezeichneter Ausbildner von Lehrlingen. Auch im 

Krisenjahr 2020 haben wir die Lehrlingsausbildung vorangetrieben und die Anzahl 

unserer Lehrlinge auf 27 gesteigert, im Jahr 2019 waren insgesamt 23 Lehrlinge 

bei SBO beschäftigt. 

 

Eine faire Entlohnung ist uns besonders wichtig. Darauf legen wir auch bei 

Auszubildenden Wert: Lehrlinge erhalten eine Lehrlingsentschädigung und 

Sonderzahlungen (wie z.B. Prämien), die auch den anderen Mitarbeitern von SBO 

gewährt werden. Zudem bieten wir laufend Weiterbildungsmöglichkeiten und 

fördern Talente. 

   

Mit unserem Lehrlings-Programm, das wir spezifisch für die Aufgaben bei SBO 

entwickelt haben, bilden wir die Facharbeiter von morgen aus. In der Regel 

beginnen Lehrlinge mit einer Pflichtschul- oder technischen Ausbildung im 

jugendlichen Alter. 

 

5. Die Auswirkungen der verstärkten Evaluierung der unternehmerischen 

Sozialverantwortung (ESG). Wie hoch belaufen sich die ESG-Kosten im 

Reporting in 2020 (externe Berater, Dienstleister usw)? Wieviele Mitarbeiter sind 

ausschließlich für diese Aufgaben vorgesehen? Werden die UN-PRI eingehalten?  

Strategische Themen rund um ESG sind in der Konzern-Compliance abgedeckt 

und werden aktuell von zwei Mitarbeitern (Teilzeit) aus der Holding operativ 

gesteuert. Die ESG-Berichterstattung erfolgt integriert als Teil des Lageberichts 

und ist in den Kosten der Konzernberichterstattung enthalten. SBO verfolgt 

konsequent seine ESG-Berichterstattung und beantwortet aktiv Anfragen zu 

diesen Themen, und entspricht damit den UN-Principles for Responsible 

Investment. 

 

6. Investor Relations-Aktivitäten 

- Road Shows im In- und Ausland 

Bis auf zwei Events wurden im Jahr 2020 alle Veranstaltungen virtuell abgehalten, 

ohne Einschränkung bei Anzahl oder Informationsgehalt. Der Vorstand und das 

Investor Relations-Team reagierten damit unmittelbar auf die COVID-19 bedingten 



 

  

Reisebeschränkungen. In diesem Rahmen wurde auch die Hauptversammlung 

2020 als die erste im deutschsprachigen Raum virtuell abgehalten. 

 

- Kontakte mit institutionellen und privaten Investoren  

Die Anzahl der Kontakte mit institutionellen und privaten Investoren war 

unverändert hoch. Durch die Umstellung auf das virtuelle Format konnten 

Anfragen zeitlich flexibler beantwortet werden. 

 

Verwiesen wird auf das Kapitel „Investor Relations“ (SBO-GB 2020, S. 13ff) 

 

- Aufwand für Research und Analysen 

Es gab keinen Aufwand für Research und Analysen. 

 

- Printauflage des Geschäftsberichts und Nachhaltigkeitsberichts 

(deutsch & englisch, getrennt)  

In der deutschen Version wurden 300 Stück gedruckt, in der englischen Version 

100 Stück. Der Nachhaltigkeitsbericht ist Teil des Lageberichts. 

 

- Kosten der Veröffentlichungen in der „Wiener Zeitung“ 

Im Jahr 2020 betrugen die Kosten der Veröffentlichungen in der Wiener Zeitung 

rund EUR 6.000. 

 

7. Beratungsaufwand 

- gegliedert nach Rechtsberatung/Compliance, 

- IT-Beratung/Digitalisierung, 

- Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, 

- Personalsuche, sonstige  

Die gesamten Beratungsaufwendungen im Geschäftsjahr 2020 lagen im 

einstelligen Millionen-Euro-Bereich. Diese umfassten IT-Aufwendungen in 

Zusammenhang mit Digitalisierung und Systemumstellungen, Steuerberatung und 

Wirtschaftsprüfung, Rechtsberatung inklusive Patentschutz und Compliance sowie 

Öffentlichkeitsarbeit. 

 

8. Steuerzahlungen 2020 in Österreich und in den drei umsatzstärksten 

Auslandsmärkten (Angabe Land, Umsatz, Steuerzahlung). 

Im Jahr 2020 wurde in Österreich Körperschaftsteuer in Höhe von MEUR 3,0 

bezahlt. In den Vereinigten Staaten wurde im Jahr 2020 Körperschaftsteuer in 

Höhe von rund MEUR 1,3 bezahlt. 

 

 



 

  

 

In Kooperation mit den Lesern des Mediums Börsen-Kurier wurden zwei Fragen 

ausgewählt, die explizit als Börsen-Kurier-Leserfragen mit in die Charta der IVA-

Schwerpunktfragen 2021 aufgenommen werden: 

9. Das Thema Finanzbildung  

 Sehen Sie von sich aus Möglichkeiten, zur Finanzbildung in Österreich 

beizutragen? 

 Nehmen Sie bei der Ausgestaltung/Formulierung Ihrer Finanzinformationen 

auf die Finanzbildung Ihrer Share- und Stakeholder Rücksicht? 

Finanzbildung ist ein besonders wichtiges Thema. Wir sehen es als wichtigen 

Beitrag, durch das Hervorkehren attraktiver Anlagemöglichkeiten in Form von 

Aktien oder Schuldscheinen das Interesse an diesen Veranlagungsformen und 

ganz grundsätzlich an Finanzthemen zu steigern. Wir unterstützen die 

Bemühungen der öffentlichen Hand dahingehend, dass wir – neben unserer 

öffentlichkeitswirksamen Berichterstattung – Vorträge an Bildungseinrichtungen 

und bei Bankenvertretern halten, die gezielt auch allgemeine Fragen der 

Vermögensveranlagung beantworten. 

 

10. Start-ups: Investieren Sie auch in Start-Ups bzw. gibt es ein Budget dafür? 

Wenn ja, was versprechen Sie sich davon mittel- und langfristig? 

Nein, wir haben kein dediziertes Start-Up Budget. 


